
   

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Ihnen allen ein herzliches Grüß Gott.
Seit dem 1. Mai ist für 6 Jahre der neue Markt­
gemeinderat gewählt worden. Viele bewährte Kräf­
te aber auch einige neue Gesichter gehören dem 
Gremium an, das nun die Geschicke und Entwick­
lungen von Scheidegg gestalten werden wird. Dan­
ke auch allen Bewerberinnen und Bewerbern, die 
sich auf den Listen zur Verfügung gestellt haben 
- nur durch diese Bereitschaft und das große En­
gagement ist Demokratie erst möglich.
Herzlich Bedanken darf ich mich aber auch bei den 
Räten die nun nicht mehr im Gemeinderat sind. Sie 
haben viele Zeit für ihre Heimatgemeinde geopfert 
und sich wirklich stark engagiert.
Bei der Bürgerversammlung sind verschiedene 
Themen angesprochen worden. 
Im Zuge der Umsetzung des Bauvorhabens Ver­
brauchermarkt auf dem ehem. Altenheimgelände 
sollte die Verkehrssituation in der Siedlung Hei­
matland und Am Hammerbach neu überdacht wer­
den. Die Marktgemeinde möchte gerne, wenn sich 
das Vorhaben in der Umsetzungsphase befindet, 
ein Gesamtkonzept entwickeln, in dem auch die 
Zollstraße eingebunden ist. Vielen geht manches 
nicht schnell genug, ich bitte aber zu berücksichti­
gen, dass wir die letzten 8 Jahre viele Straßen sa­
niert haben und vor allem die Fußgängersituation 
wesentlich verbessert haben. Dies gilt für die Kur­
straße, Hochbergstraße und Blasenbergstraße mit 
Querungshilfen. Der überwiegende Teil der Maß­
nahme fand im zentralen, östlichen und südlichen 
Bereich von Scheidegg statt. Wir können die Ob­
jekte und Projekte aber nur Zug um Zug anpacken 
- dafür bitte ich um Verständnis.
Wie berichtet, haben sich die Arbeiten im Kurhaus 
durch den Asbestfund verzögert. Das Asbest, das 
früher aus Brandschutzgründen verbaut wurde, ist 
nun durch eine Fachfirma ordnungsgemäß ent­

sorgt worden. Eine abschließende Prüfung, warum 
dieses verbaut wurde, liegt noch nicht vor.
Die Anfrage zur Satzung des Abwasserverbandes, 
was die Grundgebühr betrifft,
wird in einer der nächsten Sitzungen des Gremi­
ums angesprochen.
Ein Problem macht uns der St.-Gallus-Weg. Hier 
war einerseits die Forderung die Anlieger zu infor­
mieren und kundzutun, dass am 15. Mai der Weg 
nur noch für wenige Dienstbarkeitsbesitzer begeh­
bar bzw. befahrbar ist. Andererseits wurde bei uns 
vielfach kritisiert, dass die Durchgängigkeit für An­
wohner und Anlieger nicht gewährleistet ist, und in 
der Tat durch ein privates Geh- und Fahrrecht und 
eine eigene Klausel auf Grundstücken noch unter­
schiedlich formuliert und dadurch eingeschränkt ist. 
Aber selbst das Landratsamt als Rechtsaufsichts­
behörde sah im Bebauungsplan und in der öffent­
lich rechtlichen Erschließung vor über 10 Jahren  
kein Problem und empfahl uns auch für den St.-
Gallus-Weg eine Widmung auszusprechen.
Warum viele Straßen, Feld- und Waldwege sowie 
viele Privatwege in Scheidegg die letzten 50 Jahre 
gewidmet wurden aber der St.-Gallus-Weg in die­
sem Zeitraum nicht, ist leider nicht nachvollziehbar.
Nichtsdestotrotz war der Gemeinderat einstimmig 
der Meinung, der St.-Gallus-Weg  sollte durchgän­
gig bleiben. Die belastende Anwohnerfamilie hat 
geklagt und vor Gericht auch recht bekommen. Der 
Gemeinderat wird alle Beteiligten und Betroffenen 
in nächster Zeit einladen, um über den Stand zu 
informieren.
Danach wird entschieden, ob das Bauleitverfahren 
weitergeführt wird oder nicht. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, ein großes Thema 
ist die Versorgung mit schnellen Internet auch hier 
sind wir, was den Hauptort betrifft, ein gutes Stück 
weitergekommen.  
Die Gemeinde Scheidegg kann sich einen Ausbau 
aber nur leisten ( die Kostenschätzung für das ge­
samte Gemeindegebiet liegt bei rund 600.000,00 
€ ),   wenn wir alle Möglichkeiten einer Förderung 
ausschöpfen. Solche Prüfungen brauchen aber 
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Zeit und auch da bitte ich um Verständnis, dass 
es unsere Pflicht ist, sorgsam mit den Finanzen  
umzugehen.
Mit freundlichen Grüßen 
aus dem Rathaus

U.Pfanner
1. Bürgermeister

Wahlen
Europawahl 2014
25.Mai 2014 von 8.00 bis 18.00 Uhr .
Ihr Wahlraum entnehmen Sie dem Wahlbenach­
richtigungsbrief, der Ihnen bereits zugegangen ist.
Bei Rückfragen setzen Sie sich mit der Gemein­
deverwaltung in Verbindung.

Bauamt
Kostenloser Verleih Strommessgerät
Mit Hilfe eines Strommessgerätes können Sie auf 
einfachstem Weg herausfinden, wie viel Strom 
durch ihre Geräte verbraucht wird und bequem 
feststellen, wo die „Stromfresser“ in ihrem Haus 
sitzen.
Sie haben die Möglichkeit solch ein Messgerät 
im Bauamt kostenfrei auszuleihen. Bei Interes­
se melden Sie sich telefonisch unter 08381/895-
32 oder im Rathaus, Zimmer Nr. 12, zu den ge­
wohnten Öffnungszeiten.

Hauptamt
Grundstücksangebote:
Der Markt Scheidegg bietet nachfolgende Bau­
grundstücke zum Kauf an.
Scheffau:
„Friedrichshöhe 21“ (Fl.-Nr. 54/5 der Gemarkung 
Scheffau). Das Grundstück ist 903 m2 groß.
Baugebiet „Böserscheidegg Süd“:
„Böserscheidegg 44“ (Fl.-Nr. 162/4 Gemarkung 
Scheidegg). Das Grundstück ist 540 m2 groß.
Baugebiet „Hitzenbühl“:
Mehrere Grundstücke in der obersten Häuserzeile 
(Hitzenbühl 11 - Hitzenbühl 19) Die Grundstücke 
sind zwischen 842 und 1,131 m2 groß.

Nähere Informationen zu den Vergabebestim­
mungen sowie Kaufpreis und Erschließungsko­
sten erteilt ihnen Herr Geschäftsleiter Jürgen Hör­
mann (Tel. 08381/895-40).

Einwohnermeldeamt

Die Reisezeit beginnt wieder! Darum möchten wir 
Sie daran erinnern, Ihre Reisedokumente recht­
zeitig auf Gültigkeit zu überprüfen. Bei Kindern 
sollte zusätzlich beachtet werden, dass das Kind 
mit dem Lichtbild identifizierbar ist. Die Beantra­
gung neuer Ausweisdokumente dauert derzeit ca. 
zwei bis drei Wochen. Bei Rückfragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. 
(Tel.: 08381/895-24)

Finanzangelegenheiten

Zur Zahlung werden fällig:
15.05.: 2. Rate Grundsteuer
15.05.: VZ Gewerbesteuer
15.05.: VZ Fremdenverkehrsbeitrag
30.06.: 2. Vorauszahlung Wasser/Kanal
01.07.: Grundsteuer für Jahreszahler

Familie Kabel schafft den 	
Anschluß an die Zukunft

Scheidegg bekommt ein hochverfüg­
bares Breitbandnetz
In Scheidegg beginnt ein neues Zeitalter. Ob 
Telefon, Internet oder Fernsehen – alles, was 
damit zu tun hat, ist künftig schneller, bes-
ser und vielseitiger nutzbar als jemals zuvor. 
Grundlage dafür ist  ein hochverfügbares 
Breitbandnetz im Verbund mit Glasfaserlei-
tungen. Dies eröffnet vielfältige Nutzungs-
möglichkeiten, die in der Produktpalette der 
„Familie Kabel“ gebündelt sind.
Möglich macht dies die Telekommunikation Lin­
dau (B) GmbH (TKLi). In Kooperation mit der Ge­
meinde Markt Scheidegg erschließt sie derzeit 
den Ort Scheidegg mit einem leistungsstarken 
Breitbandnetz. 
Konkret heißt das: Die Telekommunikation Lindau 
(B) legt Glasfaserkabel bis zu den Kabelverzwei­
gungspunkten der bestehenden Kupferleitungen, 
setzt ein sehr starkes Internetsignal darauf und 
sorgt so für eine hochverfügbare Breitbandtech­
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nik von bis zu 100 MBit/s. Das ist ein Vielfaches 
dessen, was bisher in Scheidegg möglich ist. 
Die Telekommunikation Lindau (B) sorgt nicht nur 
für diese zukunftsträchtige Infrastruktur, welche 
die Wohn- und Lebensqualität erheblich erhöht. 
Sondern sie hat zugleich auch das Wissen, um di­
ese Technik umfassend zu nutzen. Mit dieser ge­
bündelten Kompetenz zählt die TKLi bundesweit 
zu den führenden Kräften.
Die Möglichkeiten reichen bis ins Wohnzimmer hi­
nein: Wer telefoniert, kann sich auf eine sichere 
Leitung und gute Klangqualität verlassen. Wer im 
Internet unterwegs ist, genießt die hohen Übertra­
gungsraten. Wer fernsehen will, bekommt eine ge­
stochen scharfe Bildqualität, eine riesige Auswahl 
an Sendern und viele zusätzliche Funktionen, die 
es so kompakt und so benutzerfreundlich sonst 
nirgendwo gibt. Dazu gehören zeitversetztes 
Fernsehen, Online-Videothek, Rekorderfunktion 
und vieles mehr.
Unter dem Namen „Familie Kabel“ können die Te­
lefon-, Internet und TV-Pakete nach der Erschlie­
ßung von jedem Haushalt in Scheidegg zu attrak­
tiven Preisen genutzt werden. Hinzu kommen alle 
Vorteile, welche die TKLi als Unternehmen aus 
der unmittelbaren Nachbarschaft bieten kann: ihr 
umfassendes Know-How, ihr regionaler Bezug 
und ihre Serviceleistungen vor Ort.
Die Arbeiten zur Aufrüstung in Scheidegg haben 
bereits begonnen, sodass die ersten Haushalte 
die Produkte der TKLi voraussichtlich im Sommer 
diesen Jahres nutzen können. Bevor es losgeht, 
werden die Haushalte schriftlich von der Telekom­
munikation Lindau (B) informiert. Wer interessiert 
ist, meldet sich einfach und erhält in einem per­
sönlichen Beratungsgespräch alle notwendigen 
Informationen. Als Service übernimmt die TKLi 
dann auch die Kündigung der Altverträge.
Im Jahr 2014 wird  im östlichen und süd-östlichen 
Teil von Scheidegg begonnen in Haus über Bahn­
hofstraße – Rathausplatz bis Alemennenweg – 
Blasenbergstraße – Hummenweg – Hitzenbühl 
über Kurgebiet – Ablers - Schalkenried, sowie die 
östlichen Filialen Haus – Gretenmühle und Bies­
lings. 2015 ist dann der restliche Teil von Schei­
degg dran sowie Zug um Zug die Außenbereiche. 
Nähere Informationen erhalten Sie auch im Rat­
haus – Bauamt.

Telekommunikation Lindau 
Auenstraße 12, 88131 Lindau
Tel. 08382 / 704 480 
anschluss@familie-kabel.de 
www.familie-kabel.de  

Energieteam

„Energietag in Scheidegg“
Am 18. Mai 2014 veranstaltet das Energieteam 
Scheidegg im Zuge des Museumstages mit Regi­
onalmarkt den Scheidegger Energietag. Die Ver­
anstaltung mit dem Motto „Energiewende“ findet 
von 10:00 bis 18:00 Uhr statt. Im Erdgeschoss 
des „Treffpunkts“ wird die gleichnamige Ausstel­
lung des Bayerischen Landesamt für Umwelt „En-
ergiewende“ zu sehen sein sowie Vorträge und 
Filme zum selbigen Thema. Verschiedene Aus­
steller präsentieren in der Fahrzeughalle des alten 
Feuerwehrhauses Baustoffe zum ökologischen 
Bauen und Sanieren, die Sonnenbatterie sowie 
den Oildog – einfach Heizöl sparen. Zur Vervoll­
ständigung des Themas werden auf dem Pfarr­
platz im Bereich des Friedhofes verschiedene 
Elektrofahrzeuge – vom e-Bike bis zum Elektro­
auto – zu besichtigen und z. T. auch Testen sein.

Aussteller:
(altes Feuerwehrhaus)
•	 Fa. Gretter – Ökologisch bauen mit Ziegel
•	 Sturm Technologies – „Pimp your Ölheizung“
•	 Energeticum – die Sonnenbatterie
(Pfarrplatz am Friedhof)
•	 E-Scooter Bodensee – Elektroroller
•	 Autohaus Jochim – Elektroauto
•	 Scheidegg-Tourismus – E-Bikes

Vorträge:
(„Treffpunkt“ Erdgeschoss)
•	 Windkraft am Pfänder – Franz Rüf Geschäfts­

führer bei Regionalentwicklung Vorarlberg
•	 Halten Passivhäuser was sie versprechen? 

– Klaus Röthele Energie- & Umweltzentrum 
Allgäu (eza!)

eza! Energie - & 			 
Umweltzentrum  Allgäu

Kostenlose Energieberatung:
Der Markt Scheidegg bietet zusammen mit eza!, 
dem Energie- und Umweltzentrum Allgäu, eine 
kostenlose Energieberatung an. 
Die Beratung durch Herrn Klaus Röthele findet im 
1. OG vom Rathaus (Hintereingang) statt.
Termine auf Anfrage.
Anmeldung unter der Tel. 08381 895-31 oder -32 
(Bauamt).
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Scheidegg-Tourismus

NEU: Allgäu-Walser-Fan-Card für Bürger

Von der Einführung der Allgäu-Walser-Card im 
Westallgäu profitieren nicht nur unsere Gäste, 
sondern auch die Bürger selbst: Auch sie kön­
nen mit dem Kauf einer Allgäu-Walser-Fan-Card 
(Erwachsene ab 16 J. 8,00 EUR/Kinder bis 15 J. 
5,00 EUR) zahlreiche und sehr attraktive Freizeit­
einrichtungen direkt im Westallgäu, am Bodensee, 
im württembergischen Allgäu sowie im Oberallgäu 
und sogar bis ins Kleinwalsertal ermäßigt nutzen.
Scheidegger Bürger können die Allgäu-Walser-
Fan-Card im Büro von Scheidegg-Tourismus er­
werben. Zur Ausstellung der Fan-Card, die nicht 
übertragbar ist, wird eine Kopie des Personalaus­
weises benötigt.
Einen Überblick über alle Ermäßigungsleistungen 
und weitere Informationen zur Allgäu-Walser-Fan-
Card erhalten Sie in einer kostenlosen Broschüre, 
die im Scheidegg-Tourismus-Büro ausliegt oder 
im Internet unter www.allgaeu-walser-fan-card.de.

Regionalmarkt und Museumstag 
mit verkaufsoffenem Sonntag 
am 18.05.2014

Regionalmarkt von 10.00 bis 18.00 Uhr auf 
dem Pfarrplatz am Kath. Pfarrheim. Einheimische 
Produzenten bieten Leckerbissen und Köstlich­
keiten aus der Region an. Das Motto des Marktes 
lautet in diesem Jahr „Gesundes von Berg und 
See“. 

Museumstag von 11.00 bis 17.00 Uhr. Im 
Rahmen des internationalen Museumstages wer­
den rund um das Scheidegger Handwerkermuse­
um „Heimathaus“ Interessierten Einblicke in alte 
Handwerksarbeit und -traditionen gegeben.

Bücherflohmarkt des Kur- und Verkehrsverein

Verkaufsoffener Sonntag  von 13.00 bis 
17.00 Uhr der örtlichen Einzelhändler.

Der Musikverein Scheidegg bietet von 11 bis 13 
Uhr im Kath. Pfarrheim die Möglichkeit, Holz- 
und Blechblasinstrumente anzuschauen und 
auszuprobieren.

Beim Scheidegger Energietag unter dem Mot­
to „Energiewende“ können Sie sich umfangreich 
über aktuelle Energiethemen informieren.

Ausführliche Informationen zu allen Pro­
grammpunkten finden Sie in einer Broschüre, die 
im Büro von Scheidegg-Tourismus erhältlich ist 
sowie im Internet unter www.scheidegg.de.

Glutenfrei-Messe und Infotag 
im Kurhaus am 18.05.2014

„Sorgenfrei glutenfrei“-Infotag mit Brunch 
von 10 – 16 Uhr

Im Rahmen der in Deutschland stattfindenden Ak­
tionswoche zum Thema Zöliakie anlässlich des 
Welt-Zöliakie-Tages 2014 lädt Scheidegg-Touris­
mus zu einem großen Informationstag mit Brunch 
ein. 
Lokale Ernährungsberater und Betriebe informie­
ren und Andreas Abbrecht, Vorstand der Deut­
schen Zöliakie-Gesellschaft e. V., referiert zum 
Thema glutenfreie Ernährung.

Programmauszug:

10–14 Uhr Brunch und glutenfreier Brunch (Re­
servierung: Tel. 08381 3055); 
11 Uhr Begrüßung; 
11:30 Uhr „Glutenfreie Frühstücksvariationen“ 
(Susanne Rauer); 
12:30 Uhr Vorstellung der Dorfsennerei Böser­
scheidegg (Helmut Pfanner); 
13:30 Uhr Einführung zum Thema „Nahrungsmit­
telunverträglichkeiten in Kombination“ mit anschl. 
Expertendiskussion; 
14 Uhr „Wie backe ich ein glutenfreies Brot 
oder Brötchen?“ mit anschließender Fragerunde 
(Bäckermeister Klaus Tyl, Scheidegg); 
14:30 Uhr Gesprächsrunde mit dem Vorstand der 
DZG, Andreas Abbrecht, begleitet von Sofia Bei­
sel, Leiterin vom Team Wissenschaft, und Barba­
ra Schaefer, DZG-Zöliakieberaterin.
Außerdem erwarten Sie viele Aussteller zum 
Thema.
Alle Details finden Sie einer Broschüre, die im 
Büro von Scheidegg-Tourismus erhältlich ist so­
wie im Internet unter www.scheidegg.de. Scheide­
gg-Tourismus und die DZG laden Sie herzlich ein!
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Kurkonzerte, Dorfabende

Die Konzerte am Sonntag finden im Pfarrer-
Kneipp-Park statt, die Mittwochs-Konzerte und die 
beiden Dorfabende (09.07. und 06.08.) auf dem 
Kirchplatz. Der Eintritt ist jeweils frei. 

Die beteiligten Vereine freuen sich sehr über Ihren 
Besuch!

Alle Termine finden Sie im Internet unter www.
scheidegg.de (Menüpunkt „Aktuelles/Veranstal­
tungskalender“) und in unserer Kur- und Gäste­
zeitung „Wir in Scheidegg“.

Kinderprogramm

In den Pfingst- und Sommerferien bieten wir un­
ser beliebtes Kinderprogramm an (10. bis 20. Juni 
und 14. Juli bis 12. September). 
Die Handzettel mit allen Details sind in Kürze im 
Scheidegg-Tourismus-Büro erhältlich bzw. im In­
ternet unter www.scheidegg.de (Menüpunkt „Ak­
tiv“, Untermenüpunkt „Ferienprogramm“).

Unsere Kur- und Gästezeitung 
„Wir in Scheidegg“

Redaktionsschluss ist wie gehabt der 4. des Vor­
monats. Für Anzeigenaufträge und die Veröffentli­
chung redaktioneller Beiträge wenden Sie sich 
bitte an

Martin Fottner-Kraus
Tel. 08380 981338, Fax 08380 981339
E-Mail: redaktion@inscheidegg.de

Termine für den laufenden Veranstaltungska-
lender (auch, wenn Sie bereits einen redaktio-
nellen Beitrag an Herrn Fottner-Kraus gesendet 
haben sollten) teilen Sie bitte dem Scheidegg-
Tourismus mit (per Fax an 08381 895-50 oder 
per E-Mail an brattge@scheidegg.de); wir sam-
meln alle Termine, um sie dann zur Veröffentli-
chung an verschiedene Medien weiterzuleiten, 
ins Internet zu stellen usw. Bitte beachten Sie 
unbedingt die Redaktionsschluss-Termine! 
Später eingehende Beiträge und Veranstal-
tungshinweise können nur bei vorheriger Ab-
sprache berücksichtigt werden.

Veranstaltungskalender

Den Veranstaltungskalender finden Sie in der Kur- 
und Gästezeitung „Wir in Scheidegg“ und im Inter­
net unter www.scheidegg.de, Menüpunkt „Veran­
staltungen“.

Veranstaltungen im Kurhaus

So. 18.05., 08.06., 13.07., 10.08., 10:00 bis 14:00 Uhr
Brunch und glutenfreier Brunch. Reservierung er­
beten: Tel. 08381 3055.

So., 25.05., 15.06., 20.07., 14:30 bis 17:30 Uhr
Tanztee mit Livemusik

Mo., 09.06. u. Do., 31.07., 20:00 Uhr
Theaterlustspiel „Sei doch it so dumm, Opa“. 
Kartenreservierung: Scheidegg-Tourismus, Tel. 
08381 895-55 und Kurhaus, Tel. 08381 3055.

Di., 24.06., 19:30 Uhr
Großes traditionelles Johannisfeuer

E-Bike-Verleih

Ein Elektrofahrrad (E-Bike) bietet Ihnen die Mög­
lichkeit, mit eigenen Kräften und unterstützt durch 
eine ausgeklügelte Technik selbst weite Strecken 
und steile Bergstraßen spielend zurückzulegen. 
Probieren Sie es aus!

Scheidegg-Tourismus bietet den Gästen und Bür­
gern vier Elektroräder zum Verleih an. Pro Leihtag 
sind 20,00 EUR pro Rad zu entrichten (mit Schei­
degger Allgäu-Walser-Card 17,00 EUR). Eine 
Vorab-Reservierung wird empfohlen (Tel. 08381 
895-55).

Gesundheitsnetzwerk

Veranstaltungen zum Thema Zöliakie

Eine Anmeldung bis zum Vortag 14:00 Uhr ist un­
bedingt erforderlich: Scheidegg-Tourismus, Tel. 
08381 895-80.

Di. 27.05. /  24.06. /  22.07.   um 18:00 Uhr
Glutenfrei-Koch- bzw. -Back-Kurs
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Mi., 14.05., 19:00 Uhr
Offener Gesprächskreis zum Thema „Gluten-
freie Ernährung“ im Cafe Alpenrose

Fr., 13.06. und 18.07.,  19:00 Uhr
Offener Gesprächskreis zum Thema „Gluten-
freie Ernährung“ im Kurhaus-Restaurant

Weitere Termine und Informationen zum Thema 
finden Sie im Internet unter www.scheidegg.de 
sowie in unserer Broschüre „Glutenfrei in Schei­
degg“, die kostenlos im Scheidegg-Tourismus-
Büro erhältlich ist.

Naturheilpraxis Hans-Peter Deubel

Jeden ersten Dienstag im Monat von 17 bis 18 
Uhr: Kostenlose Info zu Fragen in der Naturheil­
kunde und Ernährung.
Info und Anmeldung: Institut für natürliche Heil­
methoden, Blasenbergstr. 6, Tel. 08381 81286

Ernährungsberatung Susanne Rauer

Metabolic Balance – das ganzheitliche Stoffwech­
selprogramm
Jeden Montag von 16 bis 18 Uhr kostenlose Info­
sprechstunde und geöffneter Verkaufsraum.
Ort/Infos: Ernährungsberatung Susanne Rauer, 
Kirchstraße 2, Tel. 08381 890461, www.metabo­
lic-beratung.de

Buchtipps aus der 			
Gemeindebücherei

Neuer Lesestoff  für gemütliche Stunden ein-
getroffen!

Drei Tage in der Sonne von Tatiana de Rosnay
Nicolas Kolt hat alles erreicht, wovon ein Schrift­
steller nur träumen kann. Nun wartet die Welt auf 
sein neues Buch. Doch bisher hat er kein einziges 
Wort geschrieben. Mit seiner Freundin entflieht 
er auf eine abgelegene italienische Insel, in der 
Hoffnung auf Inspiration. Doch die Ruhe des Gollo 
Nero ist trügerisch.

Elizabeth wird vermisst von Emma Healey
In diesem faszinierenden Roman macht sich der 
Leser gemeinsam mit Maud, die an Alzheimer 

leidet, auf die Suche der verschwundenen Eliza­
beth und erlebt hautnah, wie hilflos und verletz­
lich Maud sich selbst und der Umwelt gegenüber 
steht.

Sehnsucht ist ein Notfall von Sabine Heinrich
An einem Montag im Januar entscheiden sich Eva 
und ihre Oma durchzubrennen: Oma hat gerade 
mit 79 Jahren Opa verlassen und ihre Enkeltoch­
ter Eva steht zwischen zwei Männern und damit 
vor einer großen Entscheidung. Eine turbulente 
Fahrt nach Italien beginnt.

Das Krokodil von Maurizio de Giovanni
Inspektor Lojacono wurde von Sizilien nach Nea­
pel strafversetzt, sitzt in einem tristen Polizeibüro 
und dreht Däumchen. Bis die schöne und unnah­
bare Staatsanwältin Laura Piras ihn mit einem 
schwierigen Fall betraut: Drei junge Menschen 
wurden durch ein und dieselbe Waffe ermordet. 
Neben den Opfern werden Taschentücher mit Trä­
nenflüssigkeit gefunden. Weint der Mörder Kroko­
dilstränen?

Ihre Gemeindebücherei Scheidegg - zwischen 
Rathaus und Sparkasse. 
Öffnungszeiten:
Mo u. Fr   10.00 bis 11.30 Uhr
Di   u. Do  16.30 bis 18.30 Uhr
Tel.: 08381/89566
buecherei-scheidegg@web.de
Außerhalb dieser Öffnungszeiten finden Sie uns 
(und unseren Medienbestand mit Online-Suche) 
auch im Internet unter www.scheidegg.de

Seniorenheim St. Vinzenz

SOMMERFEST 
im Senioren- und Pflegeheim St. Vinzenz

28. Juni 2014, 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr

mit Tombola, Oldtimer-Schau und Kinderschmin­
ken und musikalischer Unterhaltung.
Alle Scheidegger Bürgerinnen und Bürgern, aber 
auch Gäste aus Nah und Fern, sind herzlich zum 
St. Vinzenz`er Sommerfest eingeladen. 

Seniorenbetreuung Scheidegg gem.GmbH, 
Senioren- und Pflegeheim St. Vinzenz
Am Sportplatz 7, 88175 Scheidegg
Tel.: 08381 807809-0
info@sbs-scheidegg.de, www.sbs-scheidegg.de
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PS: In unserem Haus können Sie ein freiwilliges 
soziales Jahr oder den Bundesfreiwilligen-
dienst absolvieren.
Wir freuen uns auch über ehrenamtliches Enga­
gement für unsere Senioren.

Seniorennachmittag

Jeden 3. Mittwoch im Monat ist von 14.00 - 18.00 
Uhr Seniorennachmittag im Kath.Pfarrheim in 
Scheidegg.

Bei gemütlichem Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen sind alle Senioren herzlich eingeladen. 
Es gibt immer wieder ein kleines Programm und 
es bleibt genügend Zeit zum Kartenspielen und 
„Hohstube“. 

VdK Sprechzeiten

Geschäftsstelle Lindenberg
Glasbühlstraße 16 + 16a, 88161 Lindenberg
Freitags von 9.00 – 12.00 Uhr und 
Von 13.00 – 14.30 Uhr
nur nach Terminvereinbarung, Tel.: 08382/24666
E-Mail: kv-lindau@vdk.de

AUS DER PFARREI

Kath. Pfarramt „St. Gallus“

Scheidegg
Sa. 24.05.	 18.30 	 Motorradsegnung in Haus
		  (Marienkapelle)
		  Vorabendmesse entfällt!
Mo. 09.06.	 09.30 	 Festgottesdienst (Pfingsten)
Do.19.06.	 10.00 	 Fronleichnamsprozession 	
		  mit Musikkapelle 
Fr. 04.07.	 17.00 	 Festgottesdienst mit Spen	
		  dung der Firmsakramente 	
		  in der Pfarrkirche in St. Pe	
		  ter u. Paul, Lindenberg
So. 06.07.	 10.00 	 Pfarrgottesdienst,
		  anschließend Pfarrfest
Mi. 09.07.	 19.30 	 Heilige Messe auf dem
		  Kinberg mit Kapellenhock

So. 13.07.	 11.15 	 Kindergottesdienst im
		  Pfarrheim
So. 10.08	 09.30 	 Pfarrgottesdienst
Mi. 13.08.	 19.30  	Heilige Messe auf dem
		  Kinberg

Regelmäßige Gottesdienste in Scheidegg
Donnerstag,	 19.00 	 Heilige Messe oder
		  Wortgottesdienst 
Samstag,	 18.30 	 Vorabendmesse
Sonntag, 	 10.00 	 Heilige Messe 

In der Zeit vom 10. August – 21.September 
Sonntagsmesse um 09.30 (wegen Urlaubsver-
tretung)

Scheffau
So. 25.05.	 19.30 	 letzte Maiandacht mit
		  Eucharistischen Segen und
		  Kirchenchor
Mo. 09.06	 08.30 	 Festgottesdienst (Pfingsten)
Do.19.06..	 08.30 	 Fronleichnamsprozession
		  mit Musikkapelle
Fr. 15.08.	 08.30 	 Pfarrgottesdienst mit
		  Kräuterweihe

Kindergottesdienste im Pfarrheim Scheffau:
18.05. / 16.06. / 20.07.2014 jeweils 8.30 Uhr

Regelmäßige Gottesdienste in Scheffau
Dienstag und Freitag	 19.00 	 Heilige Messe
Samstag,	 19.00 	 Rosenkranz
Sonntag,	 08.30  	Heilige Messe

Weitere besondere Gottesdienste oder kirchliche 
Veranstaltungen entnehmen Sie dem Kirchenan­
zeiger oder der örtlichen Aushängetafel.

Kapellenfest und 
Fahrradsegnung in Unterstein

am 29. Mai 2014 (Vatertag)
um 14.30 Uhr
an der Anna & Joachim Kapelle in Unterstein -
anschließend gemütliches Beisammensein

Ökumene

Ökumenische Fuß-Wallfahrt
28.06. 6.00 Uhr  (bis ca. 18.00 Uhr ) zur Fußwall­
fahrt ins Kloster Gwiggen bei Hohenweiler. 
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Evang.-Luth. Pfarramt 

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 10.15 Uhr in der Auferstehungskirche 
Scheidegg

Besondere Gottesdienste, jeweils 10.00 Uhr
29.06. 	 Christi-Himmelfahrt mit Alphornbläsern, 

Kreuzberg Scheidegg (bei Regen in der 
Auferstehungskirche

01.06. 	 Familiengottesdienst zum Gemeinde-
fest mit dem Kindermusical „Der barm­
herzige Samariter“, Auferstehungskirche

09.06. 	 Gottesdienst zum Pfingstmontag auf 
dem Kreuzberg Scheidegg (bei Regen in 
der Auferstehungskirche)

27.07.	 Gottesdienst am Außenaltar zwischen 
Böserscheidegg und Scheidegg

Kinder
25. Mai 10.15 Uhr Kindergottesdienst, Pilgerzen­
trum Scheidegg

Konzert / Lesung
27. Juni, 20 Uhr, Konzert mit dem Gospelchor Re­
joice aus Lindau, Auferstehungskirche Scheidegg
26. Juli, 20 Uhr, Konzert mit dem Quartett 4 U, 
Auferstehungskirche Scheidegg

KINO Im Pilgerzentrum Scheidegg, Beginn 
20.00 Uhr, Eintritt frei, Spenden erbeten
24. Mai	 Dein Weg
7. Juni 		 Zusammen ist man weniger allein
21. Juni	 Das Labyrinth der Wörter
5. Juli		  Ziemlich beste Freunde
19. Juli		 Die Kirche bleibt im Dorf
2. August	 Willkommen bei den Schtis
16. August	 Die Kinder des Monsieur Matthieu

Abendliedersingen auf dem Kreuzberg
Ab 8. Juni immer sonntags, 19.30 Uhr. Treffpunkt 
jeweils um 19.30 Uhr auf dem Kreuzberg; Bei Re­
gen in der Auferstehungskirche

Samstagspilgern auf dem Jakobsweg
Strecke Scheidegg - Lindau
Termine: 17.05. / 12.07. (über Pfänder) und am
09.08.2014
Strecke ca. 23 km, Gehzeit ca. 6 Stunden
Treffpunkt: 8:30 Uhr Auferstehungskirche in 
Scheidegg; für Rückfahrt ist gesorgt

Strecke Lindau – St.Gallen:
Termine: 14.06. / 02.08.2014
Strecke ca. 17 km, Gehzeit ca. 5 Stunden
Treffpunkt: 8:50 Uhr Hafen in Lindau; für Rück­
fahrt ist gesorgt

Nähere Infos und Anmeldung: Evang.-Luth. Pfarr­
amt, Telefon 08381-948561, E-Mail
scheidegg-evangelisch@t-online.de
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Ossig

Spirituelles Wandern auf dem Kapellen-
weg
Treffpunkt mittwochs, 19.00 Uhr an der evange­
lischen Auferstehungskirche in Scheidegg. Dauer 
ca. 2 bis 2 ½ Stunden für Hin- und Rückweg und 
Andacht in der Kapelle. 
 
Sonnenuntergangsgottesdienste auf dem 
Kreuzberg
Termine: 06.06. / 20.06. / 04.07. / 18.07.2014,
jeweils um 20:30 Uhr

Blutspendetermine

Montag, 23.06.2014
von 17.00 – 20.30 Uhr

Volksschule Scheidegg, Blasenbergstr. 29

Spiel- und Krabbelgruppe 	
„Spatzennest“ Scheidegg

Im Rathaus (Treffpunkt, 1. OG)

Krabbelgruppe/Mutter-Kind
Jeden Mittwoch 9.30 bis 11.00 Uhr
Einfach vorbeikommen und mitmachen!

Spiel- und Bewegungsgruppe
Kleinkinder 2-3 Jahre (feste Gruppe, ohne Ma­
mas). Wir  bereiten und langsam auf die Kinder­
gartenzeit vor:
Tage: Mo / Do / Fr
Zeit: 9:00 bis 11:30 Uhr 
Kosten: 30,-- Euro/Monat (1x pro Woche)

Neuanmeldungen für das neue Kindergartenjahr 
möglich.
Ansprechpartner:
Fr. Rita Eller, Tel: 08381 6178
Fr. Manuela Brunner, Tel: 08381 2924
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AUS DEN VEREINEN

Geschichts- u. Museumsverein

18.05.2014	
Museumstag und Regionalmarkt

24.06.2014:
Johannisfeuer ab 19.30 Uhr am Kurhaus
Gemeinsam mit dem Heimat- und Theaterverein, 
dem Trachtenverein Edelweiß, Alphornbläsern 
und dem Musikverein Scheidegg greift der Muse­
umsverein das alte Brauchtum des Johannesfeu­
ers auf. Mit Musik, Tanz und Bewirtung wird das 
Entzünden von drei Feuern begleitet.
(Änderungen vorbehalten)

DAV - Sektion Scheidegg

Waldspielgruppe „Klangwald“ 
immer mittwochs von 9.30 – 11.00 Uhr 
für Kinder von 1 bis 3 Jahre. 

Information bei Dorothea Sutter, 
Tel: 08381/8200495

Volksbildungswerk

Seniorentanz „Offener Tanzkreis“
Freitags, 23.05. / 06.06. / 27.06. / 11.07. / 25.07. / 
08.08. / 22.08. 2014
Jeweils von 16.30 bis 18.00 Uhr

Rathaus, Treffpunkt, 2. OG
Leitung.: Emmy Knauer, Tel.: 08381/927680

JIN SHIN JYUTSU – Ströme Abend
Donnerstag, 19:30 bis 21:30 Uhr
15.05. und 17.07.2014
Gebühr 8,-- Euro pro Abend

JIN SHIN JYUTSU – Selbsthilfekurs
auf Anfrage
Gästetreff: Rathaus, Treffpunkt, 2. OG
Leitung: Monika Herrmann, HP und JSJ-Praktike­
rin, Tel. 08381/ 1419

Studienreise:  
Israel und die Westbank  vom  3. – 10. No-
vember 2014
Die Reise beginnt mit dem Bus ab Westallgäu 
zum Flughafen München, Linienflug mit El Al 
nach Tel Aviv und Weiterreise nach Galiläa zum 
1. Hotel am See Genesaret. Von dort beginnt die 
Rundreise zu allen wichtigen Stätten der Christen­
heit. Besucht werden u.a. Berg der Bergpredigt, 
Kafarnaum, Megiddo, Zippori, Nazaret, Taufstelle 
Jesu am Jordan,  Jerusalem und Betlehem in der 
Westbank. Ausflüge nach Qumran und ein Halt 
am Toten Meer ergänzen die Reise. Vorgesehen 
ist auch ein Besuch bei einer palästinensischen 
Christin. Das genaue Programm liegt im Büro von 
Scheidegg Tourismus aus und kann angefordert 
werden bei Karin Grunwald, Tel. 08381 2667. 
Vorläufiger Anmeldeschluss ist Montag, 7. Juli 
2014.

Kneipp-Verein Scheidegg e.V.

Gesundheitsgymnastik
26.05. / 30.06. / 14.07. / 28.07.2014
Jeweils von 14.30 – 16.00 Uhr im Kath.Pfarrheim 
Leitung: Emmy Knauer, Tel.: 08381/927680

Hatha Yoga in Scheidegg
Christina Stepien, Yogalehrerin, Tel. 08381 82908, 
stepien.christina@gmail.com

Yoga am Vormittag: 	
Dienstag	 9.00 Uhr 	 bis 	 10.15 Uhr
Mittwoch/Freitag	 8.30 Uhr 	 bis  	 9.45 Uhr
Donnerstag  	    8.45 Uhr 	 bis 	 10.00 Uhr
	  10.45 Uhr 	 bis 	 11.30 Uhr
Yoga am Nachmittag:
Mo/Mi	 16.15 Uhr 	 bis 	 17.30 Uhr
Yoga am Abend: 
Mo/Di/Mi   	 17.45 Uhr 	 bis 	 19.00 Uhr
                 	 19.15 Uhr 	 bis 	 20.30 Uhr
nur Donnerstag	 19.15 Uhr 	 bis 	 20.30 Uhr 
im Seniorenheim St.Vinzent, am Sportplatz 7

Wo: in den Räumen des VBW Scheidegg, 
Rathaus, Treffpunkt
- Gäste sind nach Anmeldung herzlich 
willkommen!
- Alle Kurse werden von den Krankenkassen als 
Präventionskurse bezuschusst.
- In den Schulferien finden keine Kurse statt.
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FsF –Freunde statt Fremde

Asylkontaktgruppe Scheidegg e.V.

Die in Scheffau bei den Untermarchtaler Schwe­
stern wohnenden Familien aus Syrien und Tschet­
schenien haben sich dank des großartigen Ein­
satzes in der Nachbarschaft gut eingelebt. Wegen 
der Abgelegenheit suchen wir hier ganz konkret 
nach ehrenamtlichen „Fahrdiensteinsätzen“ zu 
Behörden, Arztbesuchen, Kindergarten, Einkäu­
fen etc.

Wir werden auch dankenswerterweise durch 
Sachspenden wie Fahrräder, Möbel, Haushalts­
waren unterstützt. Deswegen ist es notwendig ge­
worden, diese Dinge preisgünstig zwischenlagern 
zu können, d.h. wir benötigen eine leerstehende 
Garage, Scheune, Dachboden oder Ähnliches in 
Scheidegg und Umgebung !
Wenn Sie uns unterstützen und helfen möchten, 
kontaktieren Sie uns bitte unter:

Email: info@fsf-scheidegg.de, 
Margot Sontag: Tel. 08381- 2690; Joe Peinze: 
Tel: 08381-7432

Unser Spendenkonto: Volksbank Scheidegg eG. 
Konto Nr. 55158 – BLZ 73369826,
gerne stellen wir eine Spendenbescheinigung 
aus. Weitere Informationen finden Sie unter:
www.fsf-scheidegg.de.

VERSCHIEDENES

Landratsamt Lindau  (Bodensee)

Buchsbaumzünsler ist wieder aktiv

Im letzten Jahr hatte der Buchsbaumzünsler 
große Schäden in zahlreichen Gärten in und um 
Lindau angerichtet. 
Der Falter überwintert als Raupe, sicher zwischen 
zwei oder drei Buchsbaumblättern. Meist beginnt 
er Mitte März bis Anfang April bei Temperaturen 
über 10 °C mit seiner Fraßaktivität.

Bei kleinen, übersichtlichen Beständen ist das 
Absammeln bzw. Ausschneiden der Raupen eine 
sehr wirksame Bekämpfungsmöglichkeit. Gründ­

lich durchgeführt kann so auf den Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln im Hausgarten verzichtet 
werden. Im letzen Jahr hatten einige Gartenbesit­
zer mit dem Hochdruckreiniger gute Ergebnisse 
erzielt. 

Gartenbesitzer, die Pflanzenschutzmittel zur Be­
kämpfung einsetzen wollen, sollten sich in einem 
ersten Schritt einen Überblick über den aktuellen 
Entwicklungszustand der Zünslerraupen vor Ort 
verschaffen. Der optimale Einsatzpunkt zur Be­
kämpfung ist dann gekommen, wenn alle ihre 
Wintergespinste verlassen und sich noch nicht 
neu eingesponnen haben. Kontrollen der gesamt­
en Pflanze sind unerlässlich.

Um einen Überblick über Verbreitung und Ent­
wicklungsstadium zu erhalten, bitten die beiden 
Experten, Herr Brunner und Herr Lein, betroffene 
Gartenbesitzer um eine kurze Rückmeldung, 
gerne per E-Mail. Außerdem werden die beiden 
durch weitere Veröffentlichungen über die aktuelle 
Situation und geeignete Maßnahmen informieren.

Kontakt:
Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landes­
pflege
Bernd Brunner, Tel. 08382 270380, 
E-Mail: bernd.brunner@landkreis-lindau.de

Stadtgärtnerei Lindau
Martin Lein, Tel. 08382 9381576, 
E-Mail: martin.lein@lindau.de 

Landschaftspflegeverband 
Lindau-Westallgäu e.V.
Der Landschaftspflegeverband Lindau-Westall­
gäu e. V. (LPV) kümmert sich um die Pflege von 
wertvollen Biotopen im Landkreis Lindau. Da sich 
der Verein im Aufbau befindet, sind wir auch auf 
wichtige Hinweise angewiesen. Daher bitten wir 
die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Schei­
degg, den Verein auf solche Pflegeflächen auf­
merksam zu machen. Dies können beispielsweise 
lange nicht mehr gemähte Streue- oder Mager­
wiesen sein. Landwirte des Marktes Scheidegg, 
die Interesse zur Mitarbeit bei Umsetzung von 
Landschaftspflegemaßnahmen (besonders Hand­
arbeit) haben, können sich ebenfalls beim LPV 
unter Telefonnummer 08382/270-381 melden.
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Bekanntmachung der Stipendien-
stiftung für begabte Studierende 
des Landkreises Lindau (Bodensee)

Wie alljährlich werden auch im Jahre 2014 die 
Zinserträge aus dem Stiftungskapital der Stipen­
dienstiftung für begabte Studierende des Land­
kreises verteilt.
Es werden zinslose Darlehen gewährt. Sie sind 
nach Abschluss der Ausbildung zu tilgen.

Die Anträge bitten wir bis spätestens 20. Oktober 
2014 einzureichen. 

Nähere Infos sowie Antragsformblätter sind beim 
Landratsamt Lindau (Bodensee), Stiftsplatz 4, Zim­
mer 103 , 88131 Lindau (B), Telefon 08382/270-
144, Email: karin.immler-dorn@landkreis-lindau.
de und auf der Homepage des Landkreises www.
landkreis-lindau.de erhältlich.

Elternsprechstunde für Mutter und 
Vater

Nach den bayerischen Leitlinien für Bildung und 
Erziehung ist eine Kooperation- und Vernetzungs­
stelle für die Gemeinde Scheidegg vom Land­
ratsamt Lindau eingerichtet worden. 
Das Ziel wäre eine fruchtbare Zusammenarbeit 
und ein konstruktiver Austausch von Eltern, Kin­
dergarten und/ oder Schule.  

Die Eltern legen den Grundstein für die emotio­
nalen und sozialen  Fähigkeiten ihrer Kinder und 
somit für ein lebenslanges Lernen. 
Eine  Aufgabe ist es auch, die Kinder in ihren 
Kompetenzen und Fähigkeiten zu stärken,  unter 
Einbeziehung ihrer individuellen Möglichkeiten.

Meine Aufgabe ist es als „Brückenbauer“ zu fun­
gieren. 
Dabei können folgende Inhalte besprochen wer­
den:

−	 Fragen rund um Erziehung
−	 Konflikte in der Schule, im Kindergarten, 

im Elternhaus 
−	 Entwicklungsfragen
−	 gute, zufrieden stellende Lösungen in 

schwierigen Situationen finden
−	 das Miteinander stärken
−	 Verständnis entwickeln, wenn das Kind 

„aus der Reihe tanzt“

−	 frühe Einbindung, in Absprache mit 
den Eltern, von Fachpersonal, um dem 
jeweiligen Kind die bestmögliche Chance 
mit auf den Lebens- und Lernweg zu 
geben 

−	 Klärung bei Entwicklungsverzögerungen
−	 Unterstützung bei finanziellen Fragen 

(„Bildung und Teilhabe“)

Ziel ist es, Druck und Anspannung für die Kinder 
und   Eltern zu reduzieren, damit das Lernen und 
das Leben wieder zu einem spannenden Aben­
teuer werden kann. 

Sprechzeiten finden jeden Montag von 15.00h bis 
17.00h statt.
Termine können telefonisch vereinbart werden: 
0173 696 0812

Zu meiner Person: Ich, Frau Genia Loch, begleite 
Eltern/ Alleinerziehende in belastenden Lebens­
situationen. Therapeutische Beratungsangebote 
für Einzelne, Paare oder Eltern gehören mit zu 
meinem Wirkungsbereich, sowie die  Elterngrup­
pe  „Elternpower“ und die „kids“- Gruppe für Kin­
der. 

Auf eine gute Zusammenarbeit freue ich mich.

Wasserkreuzkraut

In den letzten Jahren konnten sich verschiedenste 
Kreuzkrautarten im Allgäu ausbreiten, u.a. das 
Wasser-Kreuzkraut (Senecio aquaticus), 

Um eine Abschätzung treffen zu können, wie stark 
sich die verschiedensten Kreuzkrautarten bereits 
im Allgäu verbreitet haben, bitte wir um Ihre Mithil­
fe und Unterstützung!
Ziel ist es die Verbreitung der Giftpflanze, gerade 
auch auf landwirtschaftlichen Nutzflächen zu er­
mitteln, um genauere Erkenntnisse in Bezug auf 
die Ausbreitung der Kreuzkrautarten zu bekom­
men!

Fortpflanzung
Das Wasserkreuzkraut ist 2- bis mehrjäh­
rig, d.h. im ersten Jahr sind nur die Blät­
ter am Boden (Blattrosetten) zu sehen, erst 
im darauf folgenden Jahr wird der Trieb mit 
den gelben auffälligen Blütenköpfen gebildet 
= > dies macht eine frühzeitige Erkennung schwie­
rig! 
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Bekämpfung
Abgemähte, ausgerissene und ausgestochene 
Pflanzen dürfen nicht auf der Fläche liegen blei­
ben, sondern müssen 
a) abgefahren bzw. entfernt und 
b) vernichtet werden! 

Giftigkeit
Diese typischen Lebergifte im Kreuzkraut führen 
entweder zu einer akuten oder zu einer schlei­
chenden chronischen Leberdegeneration, wenn 
kleinere Mengen (z.B. in Heu und Silage) über ei­
nen längeren Zeitraum aufgenommen werden. Die 
Gifte werden nicht ausgeschieden, sondern sam­
meln sich im Tier an bis die tödliche Dosis erreicht 
ist. Wichtig: Die Giftstoffe bleiben im Heu und in der 
Silage genauso wirksam wie in der Frischpflanze! 

Zusammenarbeit führt zum Ziel!
Ansprechpartner:
Maximilian Dendl 0831- 52147 208 (Oberallgäu/
Lindau), Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kempten

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Scheidegg:
Öffnungszeiten:
Dienstag	 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag	 14.00 bis 16.30 Uhr
Samstag	   9.00 bis 11.30 Uhr

Weihers:
Öffnungszeiten:
Montag – Mittwoch, Freitag	 14.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag			   14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag			     9.00 bis 12.00 Uhr

ZAK – Zweckverband für 	
Abfallwirtschaft Kempten

Problemmüllsammlung

Bauhof Stadt Lindenberg, Sandstraße:
Freitag,	 23. 	Mai 	 2014 	 von 8.30 – 14.30 Uhr
Freitag,	 27 	 Juni 	2014	 von 8.30 – 14.30 Uhr
Freitag,	 25. 	Juli 	 2014	 von 8.30 – 14.30 Uhr

Wöchentliche Leerung der Biotonne

Auch in diesem Jahr wird die Biotonne in allen 
Städten und Gemeinden während der Sommer­
monate wöchentlich abgefahren. Dies erfolgt in 
der Zeit von Montag, den 12. Mai 2014 (KW 20) 
bis einschließlich Freitag, den 19. September 
2014 (KW 38). Ein grüner Tonnenanhänger wird 
rechtzeitig vom Abfuhrunternehmen auf den Ge­
fäßen angebracht. Wir bitten alle Bürgerinnen und 
Bürger, ihre Tonne ab 07.00 Uhr bereitzustellen.

Notruf

Zuständigkeit der einzelnen Notrufnum-
mern

Polizei 
) 110

Feuerwehr + 
Rettungsdienst 

) 112
Unfall mit Verletzten

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

) 116 117
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